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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 28. Oktober 2023:
 Kaiser-Ruprecht-Apotheke, Alzenau, 
 Mühlweg 38, Tel. 06023 2916
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Sonntag, 29. Oktober 2023:
 Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, 
 Aschaffenburger Str. 11, 
 Tel. 06024 1071
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Montag, 30. Oktober 2023:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
Dienstag, 31. Oktober 2023:
 Hirsch-Apotheke, Haibach, 
 Freiheitsstr. 3, Tel. 06021 68022
  Hubertus-Apotheke, Hösbach, 
 Hauptstr. 99, Tel. 06021 51532
Mittwoch, 1. November 2023:
 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Burchardtstr. 9, Tel. 06021 470049
 Linden-Apotheke, Laufach, 
 Hauptstr. 1 A, Tel. 06093 592
Donnerstag, 2. November 2023:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
 Apotheke am Schlosspark, 
 Alz.-Wasserlos, Bezirksstr. 30, 
 Tel. 06023 9173644
Freitag, 3. November 2023:
 Felix-Apotheke, Heimbuchenthal, 
 Raiffeisenstr. 5, Tel. 06092 1812
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):

 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.

Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 6.11.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 30.10.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 22.11.2023

Gelber Sack:
 Freitag, 10.11.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen
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Dann melden Sie sich gerne bei uns für 
die Mitarbeit in unserem Sprachvermittler-
Pool! 
Benötigt werden alle Sprachen; 
aktuell insbesondere somali, dari & farsi, 
rumänisch, arabisch, ukrainisch & russisch
Als Sprachvermittelnde werden Sie im 
Rahmen einer Schulung auf Ihre Tätigkeit 
vorbereitet, professionell begleitet und er-
halten für ihren Einsatz eine Aufwandsent-
schädigung.
Das Team der Fachstelle Integration in-
formiert Sie gerne in einem persönlichen 
Gespräch über die ehrenamtliche Tätigkeit 
und die Inhalte der Schulung.
Die nächste Schulung für Sprachvermit-
telnde beginnt im Januar 2024. Bewerbun-
gen werden bis zum 20.11.23 entgegenge-
nommen. 
Bei Interesse und für weitere Informationen 
melden Sie sich bitte bei den Integrations-
lotsen im Landratsamt Aschaffenburg:    
Frau Daniela D`Cruz und
Herr Robert Walz, 
Tel.: 06021/394-193 oder per E-Mail unter 
sprachvermittler@Lra-ab.bayern.de. 

Betreuertreff
Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg sowie das Martinusfo-
rum Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V. 
laden ein zum Betreuertreff für ehren-
amtliche rechtliche Betreuerinnen und 
Betreuer
Am 21. November 2023 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaffen-
burg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 20:00 
Uhr statt. 
Eine Mitarbeiterin der Stadt Aschaffenburg 
wird einen Überblick über die Grundsiche-
rung sowie die neue Wohngeldreform ge-
ben und dabei die Abgrenzung zu anderen 
Sozialleistungen, Anspruchsberechtigun-
gen und Vermögensgrenzen erläutern. An-
hand von Fallbeispielen werden praxisnah 
Stolperfallen bei der Antragstellung aufge-
zeigt und Zugangswege bzw. Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner vorge-
stellt. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le der Stadt Aschaffenburg unter Tel.: 
06021/330-15 99 oder per Email: 
Betreuungsstelle@Aschaffenburg.de

Internet-Werkzeug „Solarpotenzialkataster 
Bayerischer Untermain“ vorgestellt. Haus-
besitzer im Landkreis Aschaffenburg kön-
nen damit schnell und einfach per Maus-
klick prüfen, ob und wie gut ihr Dach für 
eine Photovoltaikanlage geeignet ist. Re-
ferenten sind Philipp Molnar, HSL Solar 
GmbH und Dipl.-Ing. Andreas Hoos, Klima-
schutzmanagement, Landratsamt Aschaf-
fenburg.
Ort:  VS Heimbuchenthal, 
  Raum 42, Bergstraße 16, 
  63872 Heimbuchenthal
Gebühr:  kostenfrei
Termin: Donnerstag, 16.11.2023, 
  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart:
Telefon: 06029 992 63 80, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Donnerstag, 23.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Heizungserneuerung und das GEG. 
Was Sie jetzt wissen müssen!
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte 
auf dem Buckel haben. Hier spricht vieles 
dafür, die Heizungsmodernisierung jetzt 
anzugehen. Moderne Heizungen arbeiten 
effizienter, der Verbrauch wird dadurch ge-
senkt. Gerade bei den zurzeit hohen Heiz-
kosten ein großes Plus. Auch der Wille, 
unabhängig von Öl und Gas zu werden, 
lässt viele Verbraucher nach Alternativen 
suchen. Zudem gibt es im neuen Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) Regelungen für 
ältere oder nicht mehr reparierbare Hei-
zungen. Doch welche sinnvollen und be-
zahlbaren Alternativen gibt es? Eignet sich 
eine Wärmepumpe oder Pelletheizung? 
Und wie lassen sich konventionelle Hei-
zungstechniken mit erneuerbaren Energi-
en zu einer sogenannten Hybridheizung 
kombinieren? Heizungsfachmann Peter 
Bayer zeigt umweltfreundliche Möglich-
keiten bei der Heizungssanierung auf und 
vergleicht Technik, Umweltaspekte, Kosten 
und Fördermittel. Im Anschluss steht der 
Referent für Fragen zur ganz persönlichen 
Heizsituation zur Verfügung.
Ort:  MS Schimborn, vhs-E-2, 
  Schulbistro, Kapellenweg 16, 
  63776 Mömbris-OT Schimborn
Gebühr:  kostenfrei
Termin:  Donnerstag, 23.11.2023, 
  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart:
Telefon: 06029 992 63 80, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanager Land-
kreis Aschaffenburg
06021 394 - 313
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Projekt 
SPRACHVERMITTELNDE
Wir suchen Sie als ehrenamtliche Überset-
zer!                         
•	 Sie	sprechen	Deutsch	und	eine	
 Zweitsprache? 
•	 Sie	haben	Zeit,	sich	ehrenamtlich	zu	
 engagieren?
•	 Sie	möchten	andere	Menschen	in	
 Gesprächen z.B. mit Behörden, Bera- 
 tungsstellen und Schulen unterstützen? 

Landratsamt

Klimaschutzmanagement
Vorträge 
zum Thema Energie im November
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein 
und der vhs Kahlgrund-Spessart bietet das 
Klimaschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg drei Vorträge zu den The-
men Heizungstausch und Photovoltaik 
in Karlstein, Heimbuchenthal und Mömbris 
an. Die Infoabende sind kostenfrei. Im An-
schluss an die Vorträge besteht für die Be-
sucher die Möglichkeit, den Energieexper-
ten Fragen zur persönlichen Gebäude- und 
Heizsituation zu stellen. Eine Anmeldung 
über die vhs Karlstein bzw. vhs Kahlgrund-
Spessart ist erforderlich.
Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Heizungserneuerung und das GEG. 
Was Sie jetzt wissen müssen!
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte 
auf dem Buckel haben. Hier spricht vieles 
dafür, die Heizungsmodernisierung jetzt 
anzugehen. Moderne Heizungen arbeiten 
effizienter, der Verbrauch wird dadurch ge-
senkt. Gerade bei den zurzeit hohen Heiz-
kosten ein großes Plus. Auch der Wille, 
unabhängig von Öl und Gas zu werden, 
lässt viele Verbraucher nach Alternativen 
suchen. Zudem gibt es im neuen Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) Regelungen für 
ältere oder nicht mehr reparierbare Hei-
zungen. Doch welche sinnvollen und be-
zahlbaren Alternativen gibt es? Eignet sich 
eine Wärmepumpe oder Pelletheizung? 
Und wie lassen sich konventionelle Hei-
zungstechniken mit erneuerbaren Energien 
zu einer sogenannten Hybridheizung kom-
binieren? Heizungsfachmann Peter Bayer 
zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten bei 
der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und För-
dermittel. Referent ist Dipl.-Ing. (FH) Peter 
Bayer, Heizungsfachmann, Fachplaner 
Erneuerbare Energien und Energieberater 
(Albert Bayer GmbH, Johannesberg).
Ort:  Rudolf-Wöhrl-Pavillon, 
     Am Obernborn 1, 63791 Karlstein
Gebühr:  kostenfrei
Termin:  Montag, 06.11.2023, 
  19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung über die vhs Karlstein:
Tel: 06188 52 87, 
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Donnerstag, 16.11.2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Sonnenklar: Strom erzeugen mit der  
eigenen Photovoltaikanlage
Inzwischen setzen viele private Haushalte 
auf die eigene Stromerzeugung mit einer 
Photovoltaikanlage. Doch ist diese Tech-
nik auch für das eigene Haus sinnvoll 
und lohnt sich eine solche Investition? In 
seinem Vortrag beleuchtet Philipp Molnar 
(HSL Solar) Technik, Kosten, Wirtschaft-
lichkeit, Förderung und Gesetzeslage von 
Photovoltaikanlagen. Zudem werden ver-
schiedene Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
man möglichst viel vom eigenen Strom 
direkt im Haus nutzen kann: angefangen 
bei der Ausrichtung der Module über die 
Integration von Batteriespeicher, Wärme-
pumpe und E-Auto bis hin zur intelligenten 
Steuerung von Geräten durch Energiema-
nagementsysteme. Im Anschluss wird das
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Doch wie funktioniert diese überhaupt? 
Die Lobbyarbeit auf den verschiedenen 
Ebenen von München, Berlin bis Brüssel 
ist Teil des politischen Systems. Sie verste-
hen, wie Lobbyarbeit an sich funktioniert 
und warum sie unerlässlich ist.
Referent: Stefan Meitinger, Bayerischer 
   Bauernverband München
Termin:   Mittwoch, 15.11.2023, 19.30 Uhr
Wo:  ONLINE
Anmeldung unter https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19013869 oder 
auch an der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 
429 42 14, Frau Krebs, unbedingt erforder-
lich.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Räuchern mit heimischen Kräutern und 
Harzen
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interes-
sierten zu dem Workshop „Räuchern mit 
heimischen Kräutern und Harzen“ ein. Man 
sagt, der Rauch ebnet den Weg zwischen 
den Welten. Aus diesem Grund wurde tra-
ditionell in der dunklen Jahreszeit viel mit 
Kräutern und Harzen geräuchert. Sie woll-
ten schon immer etwas über diese uralte 
Tradition erfahren? 
In diesem Workshop stellt Ihnen die Re-
ferentin die wichtigsten heimischen Räu-
chermittel und ihre Wirkung auf Körper und 
Geist vor und zeigt Ihnen, wie sie diese si-
cher anwenden. Anschließend können Sie 
eine eigene Räuchermischung herstellen.
Referentin: Franziska Crössmann, 
      Heilkräuterkundlerin
Termin:     Donnerstag, 16.11.2023, 
      um 18.00 Uhr
Wo:     Rodberghütte, Schöllkrippen
Anmeldung bei Ortsbäuerin Marie Kristin 
Jung, Tel.Nr. 0151 - 12 88 77 37 oder un-
ter https://www.bildung-beratung-bayern.
de/?tid=19014593  unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 35,00 pro Person. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Sozialdienst
katholischer
Frauen e.V.
Kindern Zeit schenken –
Familienpat:innen gesucht
Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine Fa-
milie mit Kleinkindern unterstützen und die-
sen Zeit und Aufmerksamkeit schenken? 
Sie verbringen Ihre Zeit gerne mit Kindern? 
Sie suchen eine sinnvolle Beschäftigung 
und wollen sich ehrenamtlich engagieren?
Dann werden Sie Familienpat:in!
Die Stadt Aschaffenburg (KoKi – Netzwerk 
frühe Kindheit) und der Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Aschaffenburg su-
chen Sie als engagierte Patinnen/Paten im 
Stadtgebiet einmal wöchentlich für rund 2 
bis 3 Stunden. 
Ein Informationskaffee findet statt am 
Dienstag, den 7. November, von 10 - 
11.30 Uhr beim Sozialdienst katholischer 
Frauen e. V. Aschaffenburg, Erbsengasse 
9 (Erdgeschoss) in Aschaffenburg.
Gerne können Sie Kontakt mit uns auf-
nehmen: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Aschaffenburg
Telefon: 06021 - 152 06
E-Mail: 
waschulewski@skf-aschaffenburg.de

ein besonderes Event für Schülerinnen ab 
15 Jahren an, die sich für MINT-Themen 
interessieren. In Projekten können diese 
humanoide (menschenähnliche) Roboter 
zum Leben erwecken. Bei der „Team and 
Tech Challenge – Girls only“ sammeln die 
Teilnehmerinnen gemeinsam Ideen, expe-
rimentieren zusammen im Team und set-
zen das Tech-Projekt schließlich miteinan-
der um.
Alle, die mitgemacht haben, erhalten nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei und Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen unter www.th-ab.de/ttc.
Um eine professionelle Betreuung gewähr-
leisten zu können, ist die Teilnehmerinnen-
zahl begrenzt. Verbindliche Anmeldungen 
werden per E-Mail an familien-frauen-bu-
ero@th-ab.de entgegengenommen.

Bayerischer Bauernverband
ONLINE – 
Aktuelle Getreide- und Ölsaatenmärkte
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interes-
sierten zu der ONLINE Veranstaltung „Ak-
tuelle Getreide- und Ölsaatenmärkte“ ein. 
Das aktuelle Vermarktungsjahr ist geprägt 
von starken Ausschlägen an den Getreide- 
und Ölsaatenmärkten (Volatilität). Was sind 
die Ursachen? Welche Faktoren spielen in 
den kommenden Wochen eine Rolle? Sie 
können die Getreide- und Ölsaatenmärkte 
besser einschätzen, die Preise besser ver-
stehen und am Ende besser vermarkten.
Referent: Anton Huber, Bayerischer 
   Bauernverband München
Termin:   Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr
Wo:  ONLINE
Anmeldung unter https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19013866 oder 
auch an der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 
429 42 14, Frau Krebs, unbedingt erforder-
lich. 
Die Teilnehme ist kostenlos.
Symbolik der Pflanzen
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interes-
sierten zu der Veranstaltung „Symbolik der 
Pflanzen“ ein. Sie wollten schon immer 
mehr über die Symbolik der Pflanzen er-
fahren? Diese kommt aus verschiedenen 
Quellen. Eine davon ist die christliche Reli-
gion. So finden z.B. bestimmte Blumen und 
weitere Pflanzen bei der Bepflanzung von 
Gräbern eine Verwendung. Bei einer Füh-
rung über den Friedhof erfahren Sie, wa-
rum z.B. Veilchen, Buchsbaum oder Eibe 
auf Gräber gepflanzt werden.
Termin: Sonntag, 12.11.2023, 14.00 Uhr
Wo: Altstadtfriedhof, 
 63741 Aschaffenburg
Anmeldung unter https://www.bildung- 
beratung-bayern.de/?tid=914280 oder 
auch an der Geschäftsstelle, Tel. 06021 - 
429 42 14, Frau Krebs, unbedingt erforder-
lich. 
Teilnahmegebühr: € 6,00 pro Person. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
ONLINE – Bayerischer, Deutscher und 
Europäischer Bauernverband – wie ver-
tritt der Bauernverband die Interessen 
der Landwirtschaft?
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu dem Vortrag „ONLINE – Bayerischer, 
Deutscher und Europäischer Bauernver-
band – wie vertritt der Bauernverband die 
Interessen der Landwirtschaft?“ ein. Lob-
byarbeit / Interessenvertretung ist die wich-
tige Aufgabe der Bauernverbände. 

Sonstiges

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Herbstzeit ist Pflanzzeit
Die beste Zeit, um Sträucher oder Bäume 
im Garten zu pflanzen, ist der Herbst. Zu-
erst stehen Gärtner vor der Wahl: Welcher 
Baum oder welche Sträucher könnten pas-
sen? Entscheidend ist der Standort: Jede 
Art ist auf bestimmte Bedingungen wie 
Lichtverhältnisse, Bodenart und Boden-
feuchtigkeit angepasst. Außerdem sollte 
man den Platzbedarf der nächsten Jahre 
und Jahrzehnte im Blick haben. Bei der 
Auswahl empfiehlt der BUND Naturschutz 
einheimische Arten. Diese sind anspruchs-
loser, widerstandsfähiger und bieten hei-
mischen Insekten und anderen Tierarten 
Nahrung und Nistmöglichkeiten. Auch hier 
gibt es eine große Bandbreite: von alten 
Apfelsorten über Beerensträucher bis hin 
zur Eiche. 
Bäume und Sträucher sind für jeden Gar-
ten eine Bereicherung. Sie bieten Schatten 
und entwickeln ein günstiges Kleinklima 
vor Ort. Obstbäume und Beeren erfreuen 
mit ihrer Ernte. Und als Hecken gepflanzt, 
sind Sträucher wirkungsvolle Filter von 
Staub, Abgasen und Lärm. Gleichzeitig 
bieten sie zahlreichen Tieren wertvolle 
Nistplätze, Nahrung und Verstecke, wie 
etwa dem Wildtier des Jahres 2023, dem 
Gartenschläfer. Besonders beliebt bei ihm, 
aber auch bei Insekten und Vögeln, sind 
Wild-sträucher wie Eberesche, Holunder 
oder Wildrose.  
An einem sonnigen Tag im Oktober oder 
November können die neuen Pflanzen 
dann in die Erde. Dann ist der Boden we-
der gefroren, noch zu feucht. Die Pflanz-
grube sollte etwa eineinhalb Mal so groß 
sein wie der Wurzelballen. Die Wurzeln 
sollten nicht bis zum Grubenrand reichen. 
Nach dem Eingraben die Erde wieder gut 
festtreten und die Baumscheibe, also der 
Bereich rund um den Stamm, mulchen. Mit 
Rasenschnitt bleibt die Erde feucht, locker 
und nährstoffreich. Zum Schluss muss mit 
etwa 20 bis 30 Litern Wasser noch großzü-
gig angegossen werden. Ein Gießrand in 
Höhe von etwa fünf Zentimetern rund um 
den Baum hilft, das Gießwasser zu halten. 
Bei Bäumen sollte noch an Stützen ge-
dacht werden. Mineraldünger ist nicht not-
wendig, Gießen nur bei lange ausbleiben-
dem Regen in der Anwuchszeit und beim 
Laubaustrieb im Frühjahr. 
Für den Schutz vor Schädlingen appelliert 
der BUND, auf Pestizide mit ihren Risiken 
für Mensch und Natur zu verzichten. Statt-
dessen können gezielt Nützlinge durch 
Nistkästen oder Winterhäuschen angelockt 
werden, um Schadinsekten zu dezimieren. 
Vögel, Igel, Eidechsen und auch Garten-
schläfer sind auf Insekten als Nahrung 
angewiesen und stehen mit ihrem Hunger 
den Gärtnern gern zur Seite. Ein luftiger 
Baumschnitt verbessert das Mikroklima in 
der Baumkrone und macht den Baum we-
niger pilzanfällig, so dass auch auf Fungi-
zide verzichtet werden kann.

TH Aschaffenburg
Team and Tech Challenge – Girls only
Event für Schülerinnen vom 2. bis 4. 
November 2023 an der TH Aschaffen-
burg
In den bayerischen Herbstferien bietet die 
Technischen Hochschule Aschaffenburg 
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KW 43

Das Highlight im November  

Samstag, 11. November, 20:00 Uhr

Irish Pub mit Alan Sherry

Irish Pub bedeutet: Zwang-

loses Kneipehocken, Bier 

(oder sonst was) trinken 

und bei Livemusik warten, 

bis sich das Leben gut an-

fühlt. Oder so ähnlich. Bei 

weiteren Studien wird uns 

an diesem Abend Alan 

Sherry begleiten. 

Das Roncalli-Team liefert 

dazu  hausgemachten Irish 

Stew & lecker Sandwiches, 

Guiness, Whiskey & Baileys.

Eintritt: 10,- €

Reservierung empfohlen

Bereits um 17:45 Uhr „Dreiviertel Sonntag“ 

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

**** Erst wieder nach den Herbstferien am 8.11. ****

Von 8:00 bis 10:30 Uhr

8,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €)

Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr

(größere Gruppen möglichst längerfristig)

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft 

Ehrenamtliche Teams bereiten für Sie ein Mittagessen 

zu. Lassen Sie sich im Roncalli-Saal bedienen und 

genießen Sie das Essen in Gesellschaft.  

• Do, 09.11., 12:15 Uhr:

Kassler mit Sauerkraut, Kartoffelpüree & Dessert 

8,50 € incl. Mineralwasser

Anmeldung jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr

Pizza Geniale àla stammTisch
Alle  kennen diese Sätze,  die  folgendermaßen  anfangen: 

„Mä misste emol …“. Im Roncalli hören wir häufig neue Ide-

en und bekommen viele gute Ratschläge, was wir noch alles 

anbieten, organisieren, verbessern könnten. 

Mögliche Antwort: „Super Idee! Gerne 

verwirklichen!“  Oder:  „Guter  Rat-

schlag! Leider kriegen wir das  gerade 

nicht auch noch hin.“

Was wir aber möglichst gleich und lie-

bend gerne unterstützen: 

Leute, die eine Idee haben & sie selber 

umsetzen!  Gutes  Beispiel:  stamm-

Tisch. Da kochen immer mal ein paar 

andere.  Zuletzt  unsere  Pizzabäcker. 

Einfach so. 

Genial!

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• So, 29.10., 10:00 Uhr:

Familientreff zur Tauferinnerung

• Fr, 3.11., ab 13:30 Uhr:

arbeitsEinsatz - Regenwassertank 2

• Fr, 3.11, 19:00 - 22:00 Uhr:

spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• So, 5.11., 14:00 - 17:00 Uhr:

sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, lecker

Herbstliches Extra: Waffeln!

• Do, 9.11., 19:30 - ca. 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt

Nur für Frauen

• Di, 14.11., 7:45 Uhr:

sonnenAufgang - Der meditative (Früh-)Start

• Do, 16.11., 19:00 Uhr:

handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Fr, 17.11., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

mit stammEssen

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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Infoveranstaltung der Ener-
gieagentur Bayerischer 
Untermain:
„Heizungstausch im Bestand mit 
Wärmepumpen“
Großwallstadt, 19.10.2023 – Die Energie-
wende ist eine große und gleichzeitig auch 
wichtige Aufgabe für Gewerbe, Kommunen 
und Privathaushalte. Aktuell fragen sich 
viele Hausbesitzer, inwiefern Wärmepum-
pen eine umweltfreundliche und zukunfts-
sichere Alternative zu Öl- und Gasheizun-
gen darstellen.
Wärmepumpen wurden in den vergan-
genen Jahren vermehrt in Neubauten in-
stalliert – doch funktionieren diese auch 
im Bestandsbau und wenn ja in welchen? 
Stehen dann potenzielle Einsparungen bei 
den Betriebskosten noch in einem guten 
Verhältnis zu den Investitionskosten?
In einer Informationsveranstaltung der 
Energieagentur Bayerischer Untermain 
werden diese und weitere Fragen durch 
den unabhängigen Experten Peter Brön-
ner, Dipl.-Ing. (Physik) und Fachberater der 
Verbraucherzentrale, beantwortet. Darüber 
hinaus werden verschiedene Lösungsan-
sätze anhand von Praxisbeispielen aufge-
zeigt sowie fachliche als auch finanzielle 
Themen angesprochen.
Die Veranstaltung findet am 16. November 
in der Elsavahalle in Eschau statt. Beginn 
ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist kosten-
los.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
auf 100 Personen ist eine Voranmeldung 
mit Angabe der Personenzahl über die E-
Mail info@energieagentur-untermain.de 
oder unter der Telefonnummer 06022 26-0 
zwingend erforderlich.
Weitere Informationen:
Ansprechpartner:
Johannes Brönner, Projektmanager
EnergieAgentur Bayerischer Untermain
broenner@energieagentur-untermain.de
T +49 6022 26-1007

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Kontemplationsworkshop
Sonntag, 29.10.2023 
Beginn 14.30 Uhr, Ende 18.30 Uhr
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von au-
ßen nach innen.
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Da sein, einfach da sein – 
Kern aller kontemplativen Praxis
Sonntag, 29.10.2023  
Beginn 19.00 Uhr, Ende 22.00 Uhr
In diesem Vortrag gibt Pfr. Sven-Joachim 
Haack Auskunft über das Motto seiner kon-
templativen Lehrtätigkeit.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Wege zu Glück und Zufriedenheit
6teiliger Kurs ab Dienstag, 07.11.2023 
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
Glück ist weder erzwingbar noch planbar, 
deshalb will der Theologe und Sozialethi-
ker Tobias Schürmann helfen über Impulse 
und praktische Übungen einige Barrieren 
aus dem Weg zu räumen.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Gesprächsführung einmal anders
Mittwoch, 08.11.2023 
Beginn 9.30 Uhr, Ende 16.30 Uhr
Grundlagen der Idiolektik
Wir üben an diesem Tag den methodischen 
und präzisen Umgang mit Eigensprache
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Neuland Gemeindeteams
2 Abende 13.11.2023 und 22.01.2024 
Beginn 19.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Werkstattabend für ehrenamtlich Engagier-
te am Untermain
Referenten: 
Claus Schreiner, Andreas Bergmann
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Kontemplationswochenende
Freitag, 24.11.2023, Beginn 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 26.11.2023, Ende 13.00 Uhr
An diesem Wochenende werden wir uns 
im Schweigen in der Fülle des Augenblicks 
einüben
Referenten: Petra und Andreas Speth
Kursort:
Bildungs- u. Exerzitienhaus Kloster Sal-
münster
Wochenendseminar: 
Achtsam innehalten
Freitag, 24.11.2023, Beginn 11.00 Uhr 
bis Sonntag, 26.11.2023, 14.00 Uhr
Ziel des Kurses ist die Stärkung persönli-
cher Stressbewältigungskompetenzen und 
die Fähigkeit, unsere Potenziale zu entfal-
ten.
Referentin: Tina Ochs
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
E-Mail: info@martinusforum.de

Bitte unbedingt beachten:
Unser ANNAHMESCHLUSS für 

die nächste Ausgabe (KW 44) ist bereits am 
Dienstag, den 31. Oktober, 

um 10.00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Gegen Hass
Jesus war Jude.
Seine besondere Kraft wurzelte im Glau-
ben an den Gott Abrahams.
Im gleichen Gott wurzelt der Islam.
Wenn terroristische Mächte im Namen die-
ses doch gemeinsamen Gottes Schrecken 
verbreiten, Menschen töten, Krieg stiften, 
dann kann ich das nur als gottlos bezeich-
nen. In die Spirale von Gewalt und Gegen-
gewalt, von Hass und Gegenhass, möge 
das Evangelium des kommenden hinein-
geschrieben sein:
Ein jüdischer Gesetzeslehrer fragte Jesus:
„Meister, welches Gebot im Gesetz ist das 
wichtigste?“
Jesus antwortete ihm:
„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und 
mit deinem ganzen Denken. Das ist das 
wichtigste und erste Gebot.
Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich selbst.
An diesen beiden Geboten hängt das gan-
ze Gesetz und die Propheten.“
Lasst uns – gerade in diesen Zeiten – vol-
ler Liebe sein – mit ganzem Herzen, mit 
ganzer Seele und mit ganzem Denken. So 
sehr, dass es unsere Nächsten spüren.
Mit Grüßen aus dem Team der Seelsorger,
Richard Rosenberger

Gottesdienstordnung 

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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unter Anleitung von Hildegard Eizenhöfer 
weitere Stühle arrangierte.
Tauferinnerungs-Gottesdienst
Sonntag, 29.10.2023, 10 Uhr mit anschlie-
ßendem Frühstück. 
Dabei ist Zeit zum Rückbesinnen, Feiern, 
Gespräche führen, Kontakte knüpfen,  
Essen und Trinken. Um Anmeldung an  
vanessa.riemer@outlook.de wird gebeten. 
Es freuen sich auf Euer Kommen, 
Vanessa Riemer und Tanja Spang
Zweites Orgelkonzert im Rahmen 
unserer kleinen Festreihe
100 Jahre Siemann Orgel Johannesberg
Am Sonntag, 29.10.2023 ist um 17.00 Uhr 
das zweite Orgelkonzert. Caroline Roth, 
Glattbach, die Kantorin der Stiftskirche 
Aschaffenburg, wird Orgelwerke u. a. von 
Bach, Boëllmann, Grieg, vortragen. Dazwi-
schen rezitiert Christian Giegerich, Glatt-
bach, meditative Texte von Bonhoeffer, 
Gibran, Hesse.
Im Anschluss daran lädt das Kirchenteam 
Johannesberg zu einem Stehempfang ein. 
Das Konzert ist Eintritt frei. Dankbar sind 
wir für eine Spende für unsere Orgel.
Herzliche Einladung!
N. Hegler, Pfr.; A. Fuchs, Diakon; 
M. Rosner, 1. Vors. HGV Johbg.
Bitte Termin vormerken: Am Gedenktag der 
Heiligen Cäcilia – Mittwoch, 22.11.2023 – 
wird der Kreisheimatpfleger und 1. Vorsit-
zender des HGV Johannesberg im MGH 
um 19.30 Uhr einen Vortrag zu Geschichte 
und zum Werk unserer Siemann Orgel hal-
ten.
Dreiviertel Sonntag
Hier wieder einmal einen Ausblick auf die 
nächsten Wort-Gottes-Feiern in Glattbach 
St. Marien (immer 17:45 Uhr):
•		Samstag,	 28.10.:	 mit	 Markus	 Zimmer-

mann und dem Handglockenchor aus St. 
Paulus

•		Samstag,	 11.11.:	 mit	 Andrea	 Lebert	 zu	
Sankt Martin (hinterher türÖffner & Irish 
Pub)

•		Samstag,	25.11.:	mit	Richard	Rosenber-
ger, der Gospelformation „Praices“ und 
Kinderkirche nebenan

•		Samstag,	 9.12.:	 mit	 Karlheinz	 Semmler,	
unserem Gospelchor „Plenty Good Room 
und dem Hl. Nikolaus (hinterher „roncalli-
Advent“)

•		Samstag,	23.12.:	mit	Christian	Giegerich	
und ganz viel Kerzenschein

Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, 02.11.2023 ab 9.00 Uhr 
 in Glattbach
Freitag, 03.11.2023 ab 9.00 Uhr 
 in Johannesberg u. Filialen
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Weitermachen: Regenwassernutzung
Am Freitag, 3. November, ab 13:30 Uhr 
wollen wir am Roncalli-Zentrum den zwei-
ten Regenwassertank ins Erdreich ein-
bauen. Natürlich nur, wenn es das Wetter 
zulässt.
Arbeitsfreudige Menschen sind (ggf. mit 
Schaufel und Schubkarre) herzlich will-
kommen.
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernde, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 

 unserer Pfarreiengemeinschaft
18:00  J  Eucharistiefeier 
 für alle Verstorbenen 
 unserer Pfarreiengemeinschaft
17:30  R  Rosenkranz für alle Verstorbenen
 unserer Pfarreiengemeinschaft
17:30  S  Rosenkranz für alle Verstorbenen
 unserer Pfarreiengemeinschaft
Freitag, 03.11. – 
Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von 
Porres und Sel. P. Rupert Mayer
09:00  J  Krankenkommunion 
 für Johannesberg und Filialen
Samstag, 04.11. – 
Hl. Karl Borromäus, Bischof
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier 
 f. leb. u. verst. Mitglieder des 
 MV Glattbach / 
 f. Joachim Gaida u. Eltern / 
 f. Johann Kraus (2. SG) / 
 f. Hannelore u. Adolf Herrmann /
 f. Hildegard u. Gottfried Bernhard u. 
 Rosa u. Heinrich Kraus
Sonntag, 05.11. – 
31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
09:30  R  Eucharistiefeier 
 f. Emil u. Maria Kampfmann u. Angeh.
 mit Taufe von Felix Fleckenstein 
 - anschl. Begegnung mit Stehkaffee: 
 Bitte Tasse mitbringen!
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Erna Wüst, Eltern, Schwiegereltern u. 
 Angeh.
14:00  G-RZ  Taufe von 
 Yunah Sticksel u. Leon Finkler
18:00  Eucharistiefeier 
 für den Pastoralen Raum 
 in Schmerlenbach

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
DANKE für Ihre Unterstützung beim 
MISSIO-Kaffee am Weltmissionssontag
Eine üppig gedeckte Kuchentheke erwar-
tete die vielen Gäste des Mission-Kaffee 
am Weltmissionssonntag 2023 im MGH 
Johannesberg. Heike Hofmann und Anne 
Sickenberger mühten sich nach Kräften 
die vielen Kuchen und Torten an den Mann 
bzw. an die Frau zu bringen: Vielen Dank 
den beiden. Und vielen Dank allen, die 
durch ihre Kuchenspende den Tisch so 
reichlich und abwechslungsreich gedeckt 
haben!
Der Erlös – es kamen 775,00€ zusammen 
– wird für die Küche in Litumbandyosi ver-
wendet, die zwischen Kindergarten und 
Schule den Kindern ein kostengünstiges 
Mittagessen kochen wird: Nur so kommen 
die Kinder in den Kindergarten bzw. die 
Schule, weil es für die Eltern zu teuer ist, 
das Mittagessen regelmäßig bezahlen zu 
müssen.
Im Vorfeld fand die Wendelinus-Andacht 
am Bildstock in der Dorfstraße statt, die 
von Heribert Englert musikalisch begleitet 
und von Pfarrer Hegler gehalten wurde. 
Albrecht Bernhard und Friedel Wüst brach-
ten sich als Lektoren ein, Erich Schmitt 
besorgte und spendete drei große Blumen-
stöcke und Silke Sauer legte den Strom für 
das Instrument und stellte Stühle für die äl-
teren Mitfeiernden bereit; sie wurde dabei 
tatkärftig von Ingrid Eizenhöfer unterstützt, 
die den Wendelinus mit Kerzen ehrte und 

der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 28.10. bis 05.11.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Sa mstag, 28.10. – 
Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Hedwig, Albrecht, Annemarie u. 
 Albin Hegler u. Angeh. / 
 f. Fam. Knecht u. Hartmann
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag 
 mit Handglockenchor St. Paulus
Sonntag, 29.10. – 
30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
08:30  R  Eucharistiefeier 
 f. Karl-Heinz Röll, Eltern u. Schwieger- 
 eltern, Otto Röll u. Karlheinz Stickler
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Hermann Hain u. Angeh. / 
 f. Erich u. Bernhard Wissel, Josef Hilz 
 u. Angeh. / 
 f. Oskar, Lina u. Günther Kraus u. ehrw. 
 Schwester M. Heremita Eisert / 
 f. Gunther u. Erna Stadtmüller / 
 f. Edgar Fecher u. Angeh. / 
 f. Walter u. Roswitha Kraus u. 
 Marga u. Edgar Hein / 
 f. Barbara u. Benedikt Kraus / 
 f. Elida u. Herbert Depp / 
 f. Helga, Josef u. Matthias Patzelt,
 Elfriede u. Stefan Stadtmüller / 
 f. Elisabeth u. Dominikus Stadtmüller, 
 Eltern u. Geschwister
17:00  J  Orgelkonzert mit Meditation:
 Stiftskantorin Caroline Roth u. Giegerich
 (beide Glattbach) 
 - anschl. Stehempfang durch 
 das Kirchenteam Johbg.
Montag, 30.10. – 
Montag der 30. Woche im Jahreskreis
18:30  G-AK  Rosenkranzandacht
Dienstag, 31.10. – Hl. Wolfgang, Bischof
17:30  S  Eucharistiefeier am Vorabend
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. d. armen Seelen / 
 f. Willi, Eva, Johannes u. Anton 
 Goldhammer
Mittwoch, 01.11. – Allerheiligen
Kollekte für unsere Kirchen
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Verst. der Familien Engert, Franke, 
 Hegler und Kleinhenz
10:00  R  Eucharistiefeier 
 f. Berta Kreß u. verst. Angeh. / 
 f. Karl u. Ella Kampfmann u. Angeh. 
 - anschl. Friedhofsgang
11:00  S  Allerheiligen-Andacht 
 auf dem Friedhof
14:00  G-RZ  Andacht auf dem Friedhof
14:00  J  Allerheiligen-Andacht 
 auf dem Friedhof
Donnerstag, 02.11. – Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Ost-
europa
09:00  G  Krankenkommunion für Glattbach
17:30  G-RZ  Rosenkranz 
 für alle Verstorbenen 
 unserer Pfarreiengemeinschaft
18:00  G-RZ  Eucharistiefeier 
 f. Leb. u. Verst. der Pfarrei Glattbach
17:30  J  Rosenkranz für alle Verstorbenen 
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Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de

Hufeisen: „Entdecken Sie den Raum des 
Himmels in sich selbst.“
Samstag, 16.12.2023 um 19.00 Uhr in St. 
Marien im Roncalli-Zentrum
Preis: 25 Euro
Karten ab sofort in den Pfarrbüros Glattbach 
und Johannesberg, den Ticketshops des 
Main-Echos oder unter www.eventim.de
Tauftermine 2023
So., 26.11.2023, 14.00 Uhr Johannesberg
Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens vier 
Wochen vor dem gewünschten Taufter-
min im zuständigen Pfarrbüro an. Dies gilt 
auch für Taufen, die in den Samstags- und 
Sonntagsgottesdiensten stattfinden sollen. 
Weitere Infos zu den Taufen finden Sie 
auch auf unserer homepage: www.kirche-
glattbach-johannesberg.de.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 23. Ok-
tober bis 6. November 2023 geschlossen.
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weiterge-
leitet werden. Ab sofort nehmen wir Ihre 
Wünsche auch für das neue Jahr 2024 
entgegen.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43

Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 35 28 37 9) bis Dienstag vor dem 
Treffen. Die nächsten Termine fürs Trauer-
Café im MGH sind:
Donnerstag, 09.11.2023, 15 bis 17 Uhr und
Donnerstag, 14.12.2023, 15 bis 17 Uhr.
BIBEL-Teilen im MGH
Wir wollen miteinander das Evangelium 
des kommenden Sonntags lesen und uns 
darüber austauschen, was „der Herr“ uns 
damit sagen will. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bitte eine Bibel mitbringen 
oder für 10 € eine beim Treffen erwerben.
Am Montag, 13.11.2023 von 17.30 bis 
19.00 Uhr (geänderte Zeit!) treffen wir uns 
im MGH und lesen das Sonntagsevangeli-
um vom 19.11.2023: Mt 25,14 - 30.
Das übernächste Treffen ist am Montag, 
04.12.2023 von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Erstkommunion 2024
Inzwischen haben Pfarrgemeinderat und 
Seelsorgerteam festgelegt, wie im kom-
menden Jahr die Erstkommunion began-
gen werden soll. In Kürze erhalten die 
Familien der katholischen Drittklässler 
aus Glattbach und Johannesberg von uns 
einen ersten Informationsbrief. Wer eine 
auswärtige Schule besucht, möge sich 
möglichst bald melden.
Hier bereits die wichtigsten Termine:
•		Montag,	 13.11.2023,	 19.30	Uhr	 im	Ron-

calli-Zentrum Glattbach: Elternabend
•		Samstag,	13.01.2024,	17:45	Uhr	im	Ron-

calli-Zentrum Glattbach: Begrüßungs-
gottesdienst (bereits ab 15:00 Uhr El-
terncafé & Startaktion für die Kinder)

•		Sonntag,	 07.04.2024,	 10:00	 Uhr	 in	 St.	
Marien Glattbach: Gemeinsame Feier 
der Erstkommunion

•		Montag,	 08.04.2024,	 10:00	 Uhr	 in	 St.	 
Marien Glattbach: Dankgottesdienst

Für Frauen:
Sehen – hören – riechen – schmecken – 
fühlen – tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 20.11.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Montag, 18.12.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von 
Angelika Schwarzkopf
Anselm Grün & Hans-Jürgen Hufeisen
Botschaft der Weihnachtsengel
In der Weihnachtsgeschichte begegnen 
uns Engel an zwölf Stellen: Ein Engel 
kündigt der jungen Mutter die Geburt des 
Sohnes an, Engel verkünden den Hirten 
den neugeborenen Erlöser, Engel warnen 
die Weisen aus dem Morgenland vor der 
Hinterlist des Königs, Engel erscheinen 
dem Josef im Traum und bewegen ihn zur 
Flucht mit Frau und Kind.
Anselm Grün OSB geht der weihnachtli-
chen Botschaft der Engel nach und medi-
tiert die biblischen Weihnachtserzählungen 
anhand von 12 Engelbegegnungen.
P. Anselm: „So wird die Freude, die die 
Engel verkünden, in Ihnen erklingen. Sie 
brauchen dann nicht an die Freude zu glau-
ben, die das Weihnachtsgeheimnis für uns 
bedeutet. Sie erfahren die Freude. Und Sie 
müssen sich nicht zur Liebe zwingen. Die 
Liebe wird Sie durchdringen, wenn Sie die 
Engel und ihre Botschaft der Liebe in der 
Musik und im Bild in sich eindringen las-
sen. Sie werden sich nicht zwingen, lieben 
zu sollen. Sie sind einfach Liebe und von 
Ihnen wird Liebe ausstrahlen.“
Hans-Jürgen Hufeisen lässt in seinen 
Kompositionen die Engelgestalten vor uns 
aufscheinen als „weihnachtliche Klangbil-
der der Engel“, umhüllt von Leuchtkraft.

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Am Freitag, den 27.10., erreichen Sie 
das Pfarrbüro von 08:30 bis 10:30 Uhr.
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team
Herzlichen Dank für Ihre bisherigen Spen-
den. Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
Spende für Grenzenlos e.V. 
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. 
Sie können Ihre Spenden zu den Bürozei-
ten im Kreuzgang im Korb abgeben. Vielen 
Dank für alle bereits erwiesene Unterstüt-
zung in der zurückliegenden Zeit. Wir rech-
nen mit ihrer Großherzigkeit auch in den 
kommenden Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
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Ewigkeitssonntag
„Erinnerung tut Not und gut, wenn sie nicht 
verklärt, aber uns erklärt, was war, was mit 
uns war und was aus uns werden kann.“
F. Schorlemmer
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
am 26.11.23, 10:15 Uhr
in der St. Pauluskirche
In diesem besonderen Gottesdienst ge-
denken wir der Menschen, von denen wir 
Abschied genommen haben. Die Namen 
der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres aus der Paulusgemeinde wer-
den verlesen. Für jeden/jede entzünden 
wir eine Kerze, die Sie dann gerne als Er-
innerung mit nach Hause nehmen können. 
Gerne nehmen wir weitere Namen Verstor-
bener aus dem zurückliegenden Jahr auf. 
Bitte teilen Sie uns dazu Name, Vorname, 
Alter und Wohnort bis zum 12.11.23 – am 
besten per E-Mail mit.
V. Wölfle u. M. Schönwald
Adventszeit
Advent – 
Einbruch der Ewigkeit in die Zeit.
Aufbruch von Furcht zur Freude.
Peter Hahne
Gottesdienst zum 1. Advent, 03.12.2023
10:15 Uhr in der St. Pauluskirche
Alle Jahre wieder – Advent! Zur Einstim-
mung in die Advents- und Weihnachtszeit 
– Herzliche Einladung! 
Der St. Paulus-Projekt-Chor unter Leitung 
von Susanne Reinschmidt sowie Schü-
lerInnen von Tatjana Degtarev (Musikpä-
dagogin, KV-Mitglied) werden durch ihre 
Beiträge diesen Gottesdienst zu einem be-
sonderen Erlebnis machen. 
Wir freuen uns auf SIE!
V. Wölfle und das 1. Advent-Team
St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 - 12:30 Uhr 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien). An bundesein-
heitlichen Feiertagen geschlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei befin-
det sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de
„EVANGELISCH“
IM RADIO/ FERNSEHEN:
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 1: 
Evangelische Morgenfeier. Danach in der 
in der Mediathek: www.br.de/mediathek/
podcast/evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

Kunterbunten Kindermorgen (KuBuKiMo), 
der am 18. November von 10 - 14 Uhr im 
Gemeindehaus St. Paulus stattfindet. Du 
kannst Freunde oder Geschwister mit-
bringen oder darfst einfach allein zu uns 
kommen und das Gemeindehaus und 
den Garten unsicher machen. Das Thema 
wird noch nicht verraten, aber du erlebst 
bestimmt einen spannenden Vormittag! 
Bring‘ am Besten wetterfeste Kleidung und 
4 € (für Material und Mittagessen) mit und 
melde dich an (bis spätestens zum 14. No-
vember). 
Unter 06021/423125 oder pfarramt.stpau-
lus.ab@elkb.de ist das Pfarrbüro erreichbar. 
Das KuBuKiMo-Team freut sich auf dich!
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin: 03. Dezember 2023
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
27. Oktober 2023, 17:15 - 19:15 Uhr
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projektchor! 
Fühlen Sie sich eingeladen mitzusingen. 
Geben Sie unserem Chor IHRE Stimme. 
Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder ab Oktober 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des Got-
tesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
19.11. „mit Abendmahl“  
10.12. „im Advent“ 
15.01. „mit ökumenischem Gast“  
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
In diesem Jahr 2023 findet noch ein Lob-
preis-Abend in der Pauluskirche statt: 
Samstag, 25.11., um 19.30 Uhr 
M. Schönwald

Ein Topf Basilikum
inspiriert von Pastorin B. Mattausch
Ich war ein paar Tage nicht zu Hause. 
„Back home“ schloss ich meine Tür auf, 
stellte meinen Koffer ab und nahm mir fest 
vor, noch an diesem Tag alles auszuräu-
men! Mein Blick ging durch die Räume. 
Und da stand er: der Topf mit Basilikum, 
den ich vor meinem Ausflug gekauft habe. 
Die hängenden, schrumpeligen Blätter er-
heben einen Vorwurf: „Ich bin erschöpft!“… 
als ob er mit meiner Kondition (= null) einen 
Marathon gelaufen wäre und sich stunden-
lang dabei anhören musste, wie sein Job 
funktioniert oder er auf den Social Media 
Plattformen den übergreifenden Hass nicht 
ertragen konnte oder so was Ähnliches 
... Lieber Basilikum, I feel you! Erschöp-
fung, Schlappheit, noch den letzten Rest 
Feuchtigkeit aus trockener Erde ziehen, 
eigentlich was Anderes brauchen: ich ken-
ne es gut. Und dann stellte ich den Topf 
Basilikum ins Wasser. Und siehe da… eine 
Stunde später war er stark, schön, kraftvoll 
und grün – puuhh, was eine Widerstands-
kraft. Wenn er das kann, versuche ich das 
auch?! Das geben lassen, was ich wirklich 
brauche. Wasser und Stille. Pause und 
Licht. Und Vergebung. Vielleicht ist es ganz 
leicht. Vielleicht... Und wenn Sie einen Ort 
der Stille, Pause und Vergebung oder ein 
offenes Ohr suchen, dann sind wir aus der 
Paulusgemeinde auch für Sie da! Melden 
Sie sich gerne bei uns. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.st-paulus-aschaffenburg.de 
M. Schönwald 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 29.10.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
 M. Schönwald, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus 
Sonntag, 05.11.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
 Kurt Scheibler, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus 
Sonntag, 12.11.
10:15 Uhr Gottesdienst, 
 V. Wölfle, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus 
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. November
„Omas gegen Rechts.“ 
Refin.: Gudrun Wörner
11. Dezember
„Weihnachten, Fest des Friedens und 
der Freude.“ 
Refin.: Viola Wölfle
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team
KubuKiMo
Du bist zwischen 5 und 11 Jahren und 
hast Lust auf einige actionreiche Stunden 
voller Spiele, Spaß, Bastelei und leckeres 
Essen? Du bist herzlich eingeladen zum 
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Nach einem spielfreien Wochenende steht 
eins der Highlights der Runde ins Haus: 
Die bislang Verlustpunktfreie HSG Oden-
wald kommt zum absoluten Spitzenspiel 
ins Wohnzimmer unserer HSG und ist mit 
Sicherheit gewillt, seine blütenweiße Wes-
te zu behalten. Wir werden natürlich alles 
daran setzen, den aktuellen Aufwärtstrend 
zu bestätigen und die Tabellenführung zu 
behaupten! Anpfiff ist um 17.00 Uhr in der 
AHK. Unsere HSG freut sich über jede Un-
terstützung.
Ungewohnte Glücksgefühle bei Herren 2
Tiefes Durchatmen bei den Herren 2. Im 
Kellerduell zweier punktloser und bis dato 
kaum konkurrenzfähiger Teams behielt un-
sere HSG in Groß-Umstadt nach einem Auf 
und Ab die Oberhand. Schon in der ersten 
Halbzeit schien die HSG auf sehr gutem 
Weg zu einem klaren Auswärtssieg. Doch 
nach gutem Start und einer 6:12-Führung 
in Minute 19 gönnte man sich zu viele 
unvorbereitete Abschlüsse sowie zu vie-
le Löcher in der Abwehr. Dies machte die 
Gastgeber wieder stark. Urplötzlich stand 
es nur noch 10:12. Letztlich schaffte man 
es dann aber, sich zu festigen und mit einer 
12:15-Führung in die Pause zu gehen.
Nach dem Wechsel konnte Umstadt/Ha-
bitzheim weitere Fehler der HSG zunächst 
nutzen, um auf 16:17 heranzukommen. 
Doch unsere Zweite war an diesem Tag 
gefestigt genug, um nie den Ausgleich zu 
kassieren oder in Rückstand zu geraten. 
Im Gegenteil zog man nach einigen Ball-
gewinnen wieder auf 17:22 in Minute 42 
davon. Diese Führung hielt bis 10 Minuten 
vor dem Ende (19:24) und unsere Jungs 
steuerten schnurstracks auf die ersten bei-
den Punkte zu. Doch ein Unterzahlspiel 
machte dem ganzen einen Strich durch die 
Rechnung. Die Gastgeber blieben bissig 
gegen nun schludrige HSGler. Gerade ein-
mal drei Minuten brauchte es, um den Vor-
sprung auf einen Treffer schmelzen zu las-
sen (23:24). Zu mehr reichte es dann aber 
für die MSG glücklicherweise nicht mehr. 
Mit Einsatz, dem Glück des Tüchtigen und 
einem an diesem Tage sehr treffsicheren 
S. Parr gelang es, immer wieder vorzule-
gen und am Ende mit 28:31 die Oberhand 
zu behalten. Torschützen S. Parr 10/1, L. 
Dittfeld 7, M. Bernhard 6/1, N. Kaup und A. 
Parr je 3, L. Stumpf 2.
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Hörstein/Michelbach  29:28
mB1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Bachgau  33:29
mB2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) – 
HSG Aschafftal  31:27
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
TV Beerfelden  53:15
mE2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) – 
JSGmE Bachgau/Schaafheim  2:0
Trotz schwacher Leistung
zum nächsten Sieg
Am Sonntag war die HSG Hörstein/Michel-
bach bei unserer männlichen A-Jugend zu 
Gast. Nach der deutlichen Niederlage in 
der Vorwoche in Kirchzell, wollte man die 
mangelnde Chancenverwertung verges-
sen machen und wieder auf die Erfolgsspur 

langsam ab. Aber auch im Positionsangriff, 
lief es besser als die letzten Spiele. We-
niger technische Fehler und eine höhere 
Torabschlussquote ebneten den Weg zum 
Sieg.Beim 12:17 wurden die Seiten ge-
wechselt.In der zweiten Hälfte war man 
von Anfang an auf der Platte. Die Abwehr 
stand, jedoch spielten die Gastgeberin-
nen jetzt lange Angriffe. Die Konzentration 
musste hoch gehalten werden. Das glückte 
der HSG auch. Man brachte immer mehr 
Abstand zwischen sich und Dreieich. Beim 
18:26 versuchten die Gastgeberinnen es 
mit einer Einzel-Manndeckung. Doch auch 
mit dieser wussten die Gäste umzugehen 
und erzielten weiterhin Tore. 
Am Ende fuhr man mit einem 22:31 Sieg 
und 2 Punkten im Gepäck nach Hause.
Nächste Woche sind die Damen spielfrei. 
Am 04.11 ist beim Heimspieltag der Ober-
ligaabsteiger TGB Darmstadt zu Gast.
Anpfiff: 19 Uhr AHK
Es spielten: A. Ott, S. Trapp, L. Hock (5), D. 
Rosenzweig (3), S. Flörchinger (4), R. La-
takaite-Willig (3), Ch. Dittrich (0), J. Möckl 
(1), M. Hattig (1), F. Hemberger (8/4), S. 
Waßmer (2), L. Müller (2), H. Markert (2), 
L. Kahle (0)
Zweite Hälfte
im Stile einer Spitzenmannschaft
Am Samstag war unsere HSG beim Lan-
desligaabsteiger aus Umstadt/Habitzheim 
zu Gast.
Unsere HSG startete gut in die Partie und 
war nach 10 Minuten mit 2:5 in Führung. 
Danach ließ in der bis dato sehr stabilen 
Abwehr die Konzentration nach, sodass 
die Gastgeber in der 15. Spielminute erst-
mals in der Partie in Führung gehen konn-
ten (8:7). Unsere HSG lief anschließend 
immer einem kleinen Rückstand hinterher, 
welcher der löchrigen Abwehr (14 Gegen-
tore in den letzten 20 Minuten der ersten 
Hälfte) zuzuschreiben war. Doch unsere 
HSG zeigte einmal mehr Kampfgeist und 
so konnte N. Jäger drei Sekunden vor 
der Halbzeitsirene einen Quarterback-
Pass von S. Schwob sehenswert zum 
16:16-Ausgleich verwerten.
Wer nach der Halbzeit weiterhin auf ein 
Duell auf Augenhöhe hoffte, der wurde zu-
mindest wenn er es mit den Gastgebern 
hielt, jäh enttäuscht. Wie ausgewechselt 
kamen unsere Mannen aus der Kabine, 
während die Hausherren mit dem Kopf 
scheinbar dort geblieben waren. Ein 8:0 
Lauf binnen den ersten siebeneinhalb Mi-
nuten der zweiten Hälfte ließ unsere HSG 
spielentscheidend wegziehen. Die Haus-
herren verzweifelten an der konzentrierten 
Abwehr unserer Mannen und einem über-
ragend aufgelegten P. Orth zwischen den 
Pfosten, der neben über 60% Fangquote 
auch einige Assists zu verzeichnen hatte. 
Gnadenlos lief man die erste und zweite 
Welle und zog folgerichtig auf 16:24 da-
von (38. Minute). Ab diesem Zeitpunkt war 
die Messe dann auch gelesen, die MSG 
versuchte zwar ihr Möglichstes, noch mal 
ranzukommen oder Ergebniskosmetik zu 
betreiben, aber unsere HSG blieb fokus-
siert und konnte einen nach dieser überra-
genden 2. Halbzeit (Ergebnis 7:19) auch in 
der Höhe verdienten 23:35-Auswärtssieg 
feiern.
Für unsere HSG am Ball: N. Jäger (10/4); 
L. Hemberger (6); S. Baron, K. Gehl, J. 
Straub (je 4); S. Schwob, T. Straub (je 3); 
D. Hesbacher (1); S. L. H. Kaup, B. Sidla, 
A. Schwob.
Tor: M. Freier, P. Orth.

Aus Vereinen und Verbänden

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Dreieich – 
HSG Haibach/Glattbach  22:31
Damen 2
FSG Habitzheim/Umstadt aK II (a.K.) –
HSG Haibach/Glattbach II  35:19
Herren 1
MSG Umstadt/Habitzheim II – 
HSG Haibach/Glattbach  23:35
Herren 2
MSG Umstadt/Habitzheim III – 
HSG Haibach/Glattbach II  28:31
Geschlossene Mannschaftsleistung 
führt zum Erfolg
Am Sonntag zur Kaffee- und Kuchenzeit 
reisten die Damen nach Dreieich. Nach 
der schlechten Leistung der letzten Wo-
chen, wollte man endlich zeigen, was man 
wirklich kann.
Das Spiel begann jedoch ein wenig holp-
rig. Die Abwehr stand noch nicht optimal, 
sodass man immer einen Schritt zu spät 
war. Dies besserte sich mit jeder Minute 
des Spiels. Endlich kam man über Ballge-
winne in das Tempospiel, das die HSGle-
rinnen ausmacht. Dadurch setze man sich 

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.
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Mit einer Topleistung von 98:92 Ringe zum 
Abschluss sicherte sie sich mit einem Ge-
samtergebnis von 382:376 Ringen den zu 
Beginn nicht mehr für möglich gehaltenen 
Punktgewinn.
Die Entscheidung über Sieg oder Nieder-
lage fiel auf Pos. 2. Hier machte Michael 
mit 97:93 Ringen einen großen Schritt 
zum entscheidenden Punktgewinn. Auch 
die darauffolgenden 98:97 ließen keinen 
Zweifel an seinem Erfolg aufkommen. Et-
was Nervosität kam im Verlauf der 3. Se-
rie auf, da Michael mit 95:98 Ringen einen 
großen Teil seines Vorsprungs abgab. Am 
Ende zeigte er Nerven, denn mit 93:95 
Ringen musste er in der Endabrechnung 
mit 383:383 Ringen den Ausgleich hinneh-
men. Somit musste ein Stechen über Sieg 
oder Niederlage entscheiden. Im ersten 
Stechschuss erzielten beide Kontrahenten 
ein „8“ wobei Michael mit einer 8,9 nur um 
Haaresbreite die 9 und damit den Sieg ver-
fehlte. Im nächten Stechschuss schossen 
beide Akteure jeweils eine „10“, was einen 
weiteren 3. Stechschuss notwendig mach-
te. Hier erzielte Michael eine „9“ während 
sich sein Gegner mit einer „10“ den Sieg 
und damit auch den entscheidenden Punkt 
zum Mannschaftserfolg sicherte.
Glattbach – Umpfenbach     2:3
Pos. 1:  
Bianca Breunig – 
Jenifer Umscheid  383:390
Pos. 2:  
Michael Weibert – Oliver Häfner 383:383
Stechen   9:10
Pos. 3:  
Martin Meister – Isabella Held  383:381
Pos. 4:  
Marion Wagner – Lars Ruff 373:380
Pos. 5:  
Jana Kufner – Annelie Plathner 382:376
KK-Sportpistole – 1. Mannschaft –  
Bezirksliga
KKSG Sulzbach 1 – Glattbach 1 1021:1086
Einzelergebnisse:
Martin Meister 278 Ringe
Ralf Behl 275 Ringe
Dominik Ostheimer 267 Ringe
Sebastian Hartig 266 Ringe
Wettkampfinfo
Luftpistole – 2. Mannschaft – Bezirksliga 
Gegen Rimpar 1
Luftpistole – 1. Mannschaft –  
2. Bundesliga 
Sonntag, 29.10. 
Wettkampftag in Raisting
12.30 Uhr gegen SV Edelweiß Waldkirch II
16.15 Uhr gegen SG Raisting 
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft –  
Gauliga 1
Sonntag, 29.10.23
gegen 1930 Kleinostheim 4
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.

************
Unsere Schießstände stehen für Trai-
ningseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch  19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Freitag  19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Schlagweite. Mit 98:98 Ringen in der 3. 
Serie zeigten beide Akteure erstaunliche 
Nervenstärke. Erst in der Abschlussserie 
musste Martin seine Konkurrentin mit 96:98 
Ringen ziehen lassen und mit 390:393 Rin-
gen den Punkt auf Pos. 3 abgeben.
Auf Pos. 4 konnte sich Marion mit 95:94 
Ringen zum Auftakt zwar leicht von ihrer 
Gegnerin absetzen, musste aber ihre Füh-
rung in der 2. Serie mit 91:98 Ringen schon 
wieder abgeben. In den beiden abschlie-
ßenden Serien hatte sie mit 93:99 und 
96:97 Ringen keine Chance ihren Rück-
stand auszugleichen und unterlag dadurch 
mit einem Gesamtergebnis von 375:388 
Ringen deutlich.
Einen ähnlich guten Start wie Marion er-
wischte auch Jana auf Pos. 5. Mit 95:93 
Ringen setzte sie sich gleich zu Beginn in 
Front und baute mit weiteren 95:93 Ringen 
ihren Vorsprung weiter aus. Selbst über die 
3. Serie hinaus verteidigte sie mit 95:95 
Ringen ihre Führung ehe sie am Ende mit 
91:97 Ringen den schon fast sicher ge-
glaubten Punktgewinn mit einem Gesamt-
ergebnis von 376:378 Ringen wieder aus 
der Hand gab. 
Glattbach – Lehrberg     1:4
Pos. 1:
Bianca Breunig – Nicole Rossel 382:381
Pos. 2:  
Michael Weibert – Veronika Haub 382:386
Pos. 3:  
Martin Meister – 
Hanna Stubenrauch  390:393
Pos. 4:  
Marion Wagner – 
Michaela Schmidt 375:388
Pos. 5:  
Jana Kufner – Alexandra Ott 376:378
Mit Spannung wurde die Nachmittagsbe-
gegnung unserer Mannschaft gegen den 
Mitaufsteiger aus Umpfenbach erwartet, 
dass es am Ende jedoch so spannend wer-
den würde, hatte im Vorfeld wohl niemand 
gerechnet. 
So startete Bianca auf Pos. 1 mit 96:97 
Ringen noch hoffnungsvoll in den Wett-
kampf, auch die darauffolgenden 97:99 
Ringen ließen noch auf einen möglichen 
Punktgewinn hoffen. Zumal der Abstand in 
der 3. Serie mit 96:96 Ringen nicht weiter 
anstieg. In der Abschlussserie jedoch zeig-
te ihre Gegnerin ihre Klasse und ließ Bian-
ca mit 94:98 Ringe keine Chance, weshalb 
Bianca mit 383:390 Ringen den Punkt auf 
Pos. 1 abgeben musste.
Mit 95:98 Ringen hatte Martin zum Wett-
kampfauftakt auf Pos. 3 bereits einen deut-
lichen Rückstand zu verkraften, den er 
aber mit 96:92 Ringen bereits in der 2. Se-
rie in einen Vorsprung verwandeln konnte. 
Mit 94:94 Ringen in der 3. Serie hielt er sei-
ne knappe Führung aufrecht, bevor er zum 
Abschluss mit 98:97 Ringen den Punktge-
winn mit 383:381 Ringen klar machte.
Keinen guten Start hatte Marion mit 90:95 
Ringen auf Pos. 4. Auch die 2. Serie verlief 
mit 91:95 Ringen nicht nach Plan, weshalb 
ein Punktgewinn in unerreichbare Fer-
ne geriet. Selbst mit guten 95:96 Ringen 
konnte sie in der 3. Serie keinen Boden gut 
machen. So reichten 97:94 Ringe zum Ab-
schluss nur zu einer Ergebniskosmetik, die 
Niederlage mit 373:380 Ringen konnte sie 
damit aber nicht mehr abwenden.
Auch Jana musste auf Pos. 5 mit 93:96 
Ringen bereits früh einem Rückstand 
hinterherlaufen, den sie jedoch mit 95:93 
Ringen in der nachfolgenden Serie fast 
wieder ausgleichen konnte. Die gelang ihr 
jedoch mit 96:95 Ringen in der 3. Serie. 

einbiegen. Dies klappte in der Anfangspha-
se auch sehr gut, unser Team kam fast in 
jedem Angriff zum Torerfolg. Allerdings war 
die Abwehr an diesem Wochenende sehr 
schläfrig und man half seinem Nebenmann 
nicht aus, so dass die Anzeigetafel in der 
16. Minute 12:10 anzeigte. Nun stabilisier-
ten sich beide Teams in der Abwehr und 
auf beiden Seiten fielen bis zur Pause nur 
noch 4 Treffer (16:14). Auch im zweiten Ab-
schnitt pendelte das qualitativ schwache 
Spiel bis zum Ende mit dem 2-Tore-Ab-
stand hin und her, so dass man am Ende 
zwar mit 29:28 als Sieger vom Platz ging, 
allerdings mit der Leistung definitiv nicht 
zufrieden sein kann.
Für die HSG 2020 siegten: TW Basti Roth; 
Fabio Duschka 4, Robin Dyroff 1, Emile 
Hellenthal, Moritz Hillesheim 1, Jeremias 
Hochrein 6, Basti Sidla 8/1, Konrad Stolz 1, 
Ludwig Stolz 6, Pascal Waßmer 2.

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse 
vom vergangenen Wochenende
Luftgewehr – 2. Mannschaft – Gauliga 2
SV Schöllkrippen 3 – 
Glattbach 2  1456:1458
Gegen den punktgleichen Tabellennach-
barn Schöllkrippen sicherte sich unsere 2. 
Mannschaft mit einem knappen Vorsprung 
von nur 2 Ringen wichtige Punkte. Maß-
geblichen Anteil an diesem Erfolg hatte 
Jens Schustek, der mit 382 Ringen erneut 
das beste Einzelergebnis erzielte.
Einzelergebnisse:
Jens Schustek 382 Ringe
Kilian Blank 369 Ringe
Stephan Bieber 358 Ringe
Greta Gesele 349 Ringe
Ersatzschütze:
Noah Guevara 342 Ringe
Luftgewehr – 1. Mannschaft –  
Bayernliga
Der 2. Wettkampftag der aktuellen Bay-
ernligasaison führte unsere 1. Mannschaft 
nach Bergrheinfeld, wo unsere Schützen 
auf die Mannschaften von Aufstiegsfavorit 
Lehrberg und auf das Team des Mitaufstei-
gers Umpfenbach traf. 
Gegen den Vizemeister und Titelfavorit 
Lehrberg tat sich unsere Mannschaft erwar-
tungsgemäß schwer. Umso überraschen-
der war der Erfolg von Bianca auf Pos. 
1, die sich trotz eines frühen Rückstands 
Ringen in der Auftaktserie von 96:99 nicht 
geschlagen gab und in der darauffolgen-
den Serie mit 96:93 Ringen den Ausgleich 
schaffte. Mit 96:95 Ringen in der 3. Serie 
übernahm sie erstmals die Führung, die 
sie mit abschließenden 94:94 Ringen nicht 
mehr abgab und in der Endabrechnung mit 
382:381 Ringen siegte.
Ausgeglichen mit 93:93 Ringen startete 
die Partie für Michael auf Pos. 2. Trotz ei-
ner Leistungssteigerung auf 97:98 Ringen 
geriet er in Rückstand, den er in den da-
rauffolgenden Serien mit 95:97 und 97:98 
Ringen nicht mehr aufholen konnte und 
dadurch mit einem Gesamtergebnis von 
382:386 Ringen seiner Gegnerin unterlag.
Spitzensport wurde den Zuschauern auf 
Pos. 3 zwischen Martin und seiner Gegne-
rin geboten. Obwohl Martin mit 96:98 Rin-
gen zu Beginn in Rückstand geriet, kam 
er mit optimalen 100:99 Ringen wieder in 

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.
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EV. um 16 Uhr ein zum St. Matin – EIN 
FEST FÜR ALLE mit Laternenumzug mit 
Martin und seinem Pferd sowie Liedern 
am Lagerfeuer. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Zurück geht es mit Fackeln nach 
Glattbach. Anmeldung bis 9. Nov. an  
familien@gesellschaftsverein.de. 
Die Wanderführung übernimmt Eva Schuck.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt!
Treffpunkt: Enzlinger Berg/Ecke Maiers-
äcker um 15 Uhr, für Kinderwagen geeig-
nete Wanderung.
Mittwoch, 22. Nov. Vormittagstour nach 
gemeinsamem Frühstück im Roncalli-
Zentrum. Gegen 10 Uhr starten wir von 
hier aus unsere Tour über Wiesen und Fel-
der und sind gegen 12 Uhr zurück. Zwecks 
Vorbestellung bitte bis 20. Nov. unbedingt 
anmelden, auch wer nicht mitfrühstücken 
möchte bitte Bescheid geben!
Gymnastik-Stunde: Jeden Donnerstag 
um 14.15 Uhr in der TV-Turnhalle in Glatt-
bach für Junggebliebene mit einer profes-
sionellen Übungsleiterin. Neueinsteige-
rInnen sind herzlich willkommen, einfach 
vorbei schauen und mitmachen.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck, Tel. 06021 / 46 02 02

Liebe Mitglieder und Freunde,
für Kurzentschlossene:
Samstag 28. Okt. Abendwanderung zum 
Dämmer Weinfest der Feuerwehr. Treff-
punkt Parkplatz am Storchennest um 17 
Uhr. Wir laufen auch wieder zurück, dann 
der Straße entlang. Bitte gebt Bescheid, 
damit Mechthild die entsprechende Anzahl 
Plätze reservieren kann.
Vorschau November 2023:
Mittwoch, 8. Nov. Vormittagstour Treff-
punkt Johann-Desch-Platz um 9.30 Uhr (2 
Wandertaler).
12. Nov. Totengedenken am Wandergrab 
um 14 Uhr und anschließend Kaffeekränz-
chen mit Ehrung der Geburtstagskinder 
und Jubilare 2023 des Gesellschaftsver-
ein im Roncalli-Zentrum ab 15 Uhr. Hilde 
Stapf vom Märchentheater Aschaffenburg 
hat um 17 Uhr ihr Kommen zugesagt. Alle 
Mitglieder und Freunde sind herzlich 
eingeladen.
Mittwoch, 15. Nov. Seniorinnen fahren 
mit dem Bus um 14.48 Uhr nach Schwein-
heim. Einkehr ist im Weinhaus Giegerich 
geplant. Einzelheiten bei Waltraut Sieger, 
Tel. 06021 48 08 49 (2 Wandertaler für 
Nichtmitglieder).
Samstag, 18. Nov. Familientour zum 
FreiRAUM ROSENBERG in Damm. Dort 
lädt das Kinder Freizeit Team des MICHL 

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Leserinnen und Leser, 
unser Tipp der Woche ist ein nordischer 
Krimi: packend, auf Platz 1 der schwedi-
schen Bestsellerliste und nichts für schwa-
che Nerven…
Tina N. Martin / Apfelmädchen
Ein unglaubliches Verbrechen erschüt-
tert die nordschwedische Stadt Boden: 
Eine Lehrerin, die keine Feinde zu haben 
scheint, wird ermordet aufgefunden. Noch 
dazu hat der Täter ihren Leichnam bru-
tal inszeniert. Kriminalkommissarin Idun 
Lind muss herausfinden, warum es zu der 
schrecklichen Tat kam. Zusammen mit 
ihrem eigenbrötlerischem Partner Calle 
Brandt taucht Idun tief in eine schockieren-
de Familiengeschichte ein – und bringt sich 
damit selbst in höchste Lebensgefahr ...
spieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 14. November von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse: 
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: 
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Aktuell: 
Sonderausstellung „110 Prozent!“
In den Kunsträumen ist derzeit unsere ak-
tuelle Sonderausstellung zu sehen. Unter 
dem Titel „110 Prozent! Kreativität und 
Leidenschaft“ würdigen wir unsere Glatt-
bacher Künstlerinnen Uschi Ellison und 
Kerstin Schweitzer, die „runde“ Geburts-
tage feierten. Beide sind seit langem im 
Vorstand des Kunstvereins ehrenamtlich 
tätig und in regionalen und überregionalen 
Ausstellungen mit ihren Bildern vertreten. 
Unsere Sonderschau bietet spannende 
Begegnungen mit dieser kontrastreichen 
und persönlich geprägten Kunst. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!
Kunstausstellung bis 19.11.2023, immer 
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Kunsträume 
im Alten Schwesternhaus, Hauptstraße 111 
in Glattbach.
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Jahrgang 1961/62
Lieber Jahrgang,
bitte notieren und einplanen:
Wir treffen uns am 17. November, 17:45 
Uhr am Johann-Desch-Platz und wollen 
um 18:00 Uhr nach Unteraffenbach laufen. 
Dort kehren wir in „der Post“ ein zu einem 
gemütlichen Zusammensitzen, quasseln 
und lachen beim Äppelwoi.
Weitersagen ausdrücklich erlaubt und 
natürlich sind „Nachzügler“ mit dem Auto 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Rückmeldungen, 
die Daten (v. Bruno/Björn) haben wir be-
reits in der WhatsApp-Gruppe und per  
E-Mail bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf viele „Wanderer und  
Autofahrer“
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und von Pfarrer Hegler gehalten wurde. 
Albrecht Bernhard und Friedel Wüst brach-
ten sich als Lektoren ein, Erich Schmitt 
besorgte und spendete drei große Blumen-
stöcke und Silke Sauer legte den Strom für 
das Instrument und stellte Stühle für die äl-
teren Mitfeiernden bereit; sie wurde dabei 
tatkräftig von Ingrid Eizenhöfer unterstützt, 
die den Wendelinus mit Kerzen ehrte und 
unter Anleitung von Hildegard Eizenhöfer 
weitere Stühle arrangierte.

Termine im Oktober
27.10.2023 um 19.00 Uhr 
Kegeln beim FCO
Termine im November
24.11.2023 um 19.00 Uhr 
Kegeln beim FCO
Alle Jahre wieder möchten wir ganz herz-
lich unsere Plätzchenbäcker und -bäcke-
rinnen um ihre Köstlichkeiten bitten.
Wir haben auch beim diesjährigen Ad-
ventsmarkt vor, unsere bekannten Plätz-
chentüten anzubieten.
Da wir das von der Vorstandschaft allei-
ne nicht gebacken kriegen, hoffen wir auf 
Euch und Eure Bereitschaft, Euch dabei 
einzubringen.
Die Abgabe soll bis zum 28.11.2023 erfol-
gen, da am 29.11. die Tüten gemischt ver-
packt werden sollen.
Bis dahin bleibt alle gesund und teilt Eure 
Zeit gut ein.
Gisela Stegmann
Schriftführerin

KAB Glattbach

PAMOJA

DANKE für Ihre Unterstützung beim 
MISSIO-Kaffee am Weltmissionssonntag
Eine üppig gedeckte Kuchentheke erwar-
tete die vielen Gäste des Mission-Kaffee 
am Weltmissionssonntag 2023 im MGH 
Johannesberg. Heike Hofmann und Anne 
Sickenberger mühten sich nach Kräften 
die vielen Kuchen und Torten an den Mann 
bzw. an die Frau zu bringen: Vielen Dank 
den beiden. Und vielen Dank allen, die 
durch ihre Kuchenspende den Tisch so 
reichlich und abwechslungsreich gedeckt 
haben!
Der Erlös – es kamen 775,00€ zusammen 
– wird für die Küche in Litumbandyosi ver-
wendet, die zwischen Kindergarten und 
Schule den Kindern ein kostengünstiges 
Mittagessen kochen wird: Nur so kommen 
die Kinder in den Kindergarten bzw. die 
Schule, weil es für die Eltern zu teuer ist, 
das Mittagessen regelmäßig bezahlen zu 
müssen.
Mit seinen Ausführungen zur Landwirt-
schaft und deren Entwicklung in Tansania, 
zeigte Stephen Makinya auf, dass die Fir-
ma JOSERA in Großheubach sich für eine 
nachhaltige Entwicklung einsetzt und den 
jungen Bauern vor Ort Möglichkeiten auf-
zeigt, wie sie die immer länger werdende 
Trockenheit gut bestehen können. Sila-
ge und Heu sind den Bauern in Tansania 
nicht bekannt. Mittels eines Praktikum auf 
einen Bauernhof in Haßfurt wird diese Art 
der Viehhaltung weitergegeben um so vor 
Ort die anderen Bauern zu informieren: So 
soll die Produktivität in der Landwirtschaft 
erhöht werden. Den jungen Tansansiern 
wird so eine Möglichkeit eröffnet, dass sie 
in ihrem friedlichen Land bleiben und für 
die Versorgung der stetig wachsenden Be-
völkerung einen wertvollen Beitrag leisten 
können.
Im Vorfeld fand die Wendelinus-Andacht 
am Bildstock in der Dorfstraße statt, die 
von Heribert Englert musikalisch begleitet 

Liebe Kinder, 
Wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
•	 Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr
 bis 11 Uhr 
•	 Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	
 17 Uhr 
•	 Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	
 bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.	
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund! 
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Annahmeschluss 
bereits am Dienstag, 
den 31. Oktober 2023 

um 10.00 Uhr

Veranstaltungsübersicht 
November 2023
•		Das	Trauercafé findet am Samstag, den 

04.11.2023 zwischen 15 - 17 Uhr statt.
•		Die	Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 

den 08.11.2023 zwischen 18:30 - 20:00 
Uhr statt.

•		Ein	letzte Hilfe Kurs findet am Samstag, 
den 11.11. von 10 - 16 Uhr statt.

•		Das	Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
14.11.2023 zwischen 18 - 20 Uhr statt.

•		Unser	Kinomatinée findet am Sonntag, 
den 26.11.2023 um 11 Uhr im Casino 
statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Aschaffenburger Hospiz- und Palliativ-
tag
Anlässlich des Welthospiztages veranstal-
tete die Hospizgruppe Aschaffenburg e.V. 
ihren Aschaffenburger Hospiz- und Pallia-
tivtag, der unter dem Motto „Existenzielle 
Krisen meistern: Wie können Hospiz- und 
Palliativangebote dabei unterstützen?“, 
stand. Im Ridingersaal des Schloss Jo-
hannisburg eröffnete Frau Alexandra 
Schramm, erste Vorsitzende, die Veran-
staltung. Nach verschiedenen Grußworten, 
unter anderem von Oberbürgermeister Jür-
gen Herzing, konnten die ca. 150 Besucher 
den Tag über verteilt verschiedene Vorträ-
ge von namenhaften Referenten hören. 
Prof. Dr. Burgheim, Prof. Dr. Bausback, Dr. 
Thomas Schimpke, Heidi Magerl und Prof. 
Dr. Gronemeyer setzten sich mit den The-
men Sterben und Tod aus verschiedenen 
Blickwinkeln auseinander. 
Die Besucher konnten sich an Informati-
onsständen bei den verschiedenen An-
bietern über die Unterstützungsangebote 
in der Region informieren. Den Abschluss 
dieses besonderen Tages bildete die Zer-
tifikatsübergabe an die frisch qualifizierten 
Hospizbegleiterinnen. Die Hospizgruppe 
Aschaffenburg e.V. freut sich, 12 neue, nach 
den Richtlinien des Bayrischen Hospiz- 
und Palliativverbandes (BHPV) qualifizier-
te, ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen in 
ihren Reihen begrüßen zu können. Im Zeit-
raum von Juli 2023 - Oktober 2023 setzten 
sich die Teilnehmerinnen intensiv mit den 
Themen Krankheit, Sterben, Tod und Trau-
er auseinander. Zu den Inhalten gehörten 
die Vermittlung von Fachwissen, Ausei-
nandersetzung mit eigenen Trauer- und 
Verlusterfahrungen sowie kommunikative 
Begegnungskompetenz.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35 
Raiffeisenbank Aschaffenburg

– Das Leben in Würde vollenden –


